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Aitoorbdder bei Rheumatismus,

Die Moorbdaderbehandlung fpielt bei der Ve-
bandlung von rheumatifchen Rrantheiten feit
[angem eine grofe Nolle. Die Wirfung Ddev
Moorbdader wird von den meiften Avzten auf den
Cinfluf der Hige suriidgefiihrt; ed wird dadurd
der Gtoffoechiel exhobht, die WUtmungstdtigteit
und die Pulszabhl vermebhrt, die Haut beffer
durchblutet und die Gdytoeifabfonderung ber-
mebrt. Durd) die geringe Wdarmefapazitdt Ddes
Moorbreies fann der Kbrper Hiohere Temperatu-
ren bertragen alg im Wafferbad, {o daff eine Er-
hobhung der inneven und dufieren RKorpertempe-
ratur ftattfindet. Chemifdhe Wirfungen werden
durch den Hohen Sduregehalt des Moores ber-
urfadyt, nach dem Moorbade {ieht man febr
deutlidh Sdyrumpfung und Faltenbildung Ddex
Haut. Diefe jufammenziehende Wirtung wird
befonders durch die reidhlich vorbhandenen Hu-
musfduren herborgerufen. Nody eine groffe Neibe
anderer  €Cinwirfungen toerden angenommen,
unter anderem der €influf radioattiver Gub-
ftanzen, die Leijtungsfdbigteit des Woors gegen-
iber dem eleftrifcdhen Strom. Die Neizwirfung
thexmifcher, mechanifcher und chemifcher Energie

auf dle Hoaut hat eine allgemeine Reaftion des
gangen Organismus, hauptfddhlich im Sinne der
Wdrmejtauung, zur Folge. Hier (iegt dag BVejon-
dere Des Moorbaded. Keine andere Wdrmebe-
handlung (4Rt aus den oben angefiihrten Sriin-
den eine {o intenjive gleichzeitig auf den gangen
Kovper wirtende Wdrmezufubhr zu, obhne vorher
unertrdglich empfunden 3u werden, oder {chadi-
gend 3u wirfen. Nach den Moorbddern tritt eine
Badereaftion auf, {ich dufernd in Schweifaus-
brudy, Abgefdylagenheit, Sdlafbediirfnis wund
Berftdrtung der Schmerzen in den erfrantten
Organen. {ber den Einfluf der Moorbdder auf
dag rote und weie BVlutbild bei MNheumatitern
hat Dr. Fiirgens Unterfudhungen angefjtellt, fiber
welche er berichtet. Gie ergaben, daff nacd) den
erften Mioorbddern die Jabhl der weifen Blut-
torperchen fich febr ftavt vevmehrt. Diefe Ex-
fdheinungen treten am ftdrf{ten Dei der foge-
nannten BVadereatftion auf. Nady [dngerer €in-
wirfung bon Moorbddern erhdht fidy sugleid) mit
der allgemeinen Reaftion ded Kdrpers die Jabhl
der rvoten Blutfdrperchen.

Biicherjchau.

Ferienmwohnungen mit eigener RKodygelegenbeit. Die
Sdhweiz. Gemeinniiige Gefellfdaft, Jirid) 2, Sotthard-
ftrafe 21, gibt eine Lifte von (iber 800 Ferientohnungen
aus 16 Rantonen jum Preife von 30 Mp. Heraus. Tn
Siitid) wohnende Inteveffenten wenden fidh an obige
Adreife, auswdrts Wobhnende an die Sefdaftsitelle dex
Ferienwohnungsvermittlung: €. Kiingler-Kdlin, Amiteg,
Hri. Den Beftellungen find 35 Rp. in Marfen beizulegen.
Anfonjt wiitde Nadynahme erhoben.

Die Frauenfrantheiten. Bon Frauenarzt Dr. med.
Nodecurt. Wit Abbilbungen. Kartoniert RIM. 1.80. Fal-
fen-Berlag Eric) Sider, Berlin-Sdyildotw.

€in Frauenarzt, an dem das Elend der Frauenleiden
tdglid) boriibersicht, appellient hier aufriittelnd an das Se-
fundbeitdgemifien der Frau. Die unglaublide Unwiffen-
heit und Gleidygiiltigteit, die er beslglidy aller forper-
lichen Borgdnge tdglich in der GSprechjtunde fejtitellt, bHalt
cr fliv einen Hauptgrund der bdielen Frauenleiden. Fede
Fraw und jedes Mddden muf aber um diefe Dinge wif-
fen, denn {dhon das ift ein widtiger Teil borbeugender
Gefundbeitspflege. Folgende Rapitel feien befonders er-
wdbhnt: Bau der weiblidhen Gefdhledhtsorgane — Ausfluf
— UnterleibSentzlindbung — Blutungen — Lnterleibs-
{dmerzen — Gebdrmutterfnidung — Krewzfdymerzen —
Erfranfungen der toeiblidhen Bruft — Unfruditbartfeit —
Kbrperpflege auBerhald und in der Sdhwangerfdaft —
ﬁ?fﬂgeﬁutt — Geburt und Geburtsleitung — Wedfel-
jabre. ;

LAbrichtung leicht gemadht”. €ine Einfiihrung in die
Dreffur des Haus-, Hof- und Sdushundes von . Fri
Gergbad) und Bruno Baege. BVerlag Gersbach und Sobhn,
Berlin W 35. Preis brofd). RW. 1.60.

Die Hundehalter unter unferen Lefern mddyten wiv auf
ein neues Biidhlein aufmertiom madien, das wohl ald

erftes dDie Abrichtung des Hunded in gans alfgemein bHev-
ftandlicdher Form behandelt Hat. Die Drefjur lehut fih an
die bei der deut{dhen Wehrmadit und Polizei eingefiihrte
Methode an und ftellt fomit die modernfte Methode fiir die
Abrichtung des Hundes (iberhaupt dar. Das Biid)lein
nimmt nidt nue Nadfiht auf die BVediirfniffe des Ge-
braudyshundbefisers, fondern e8 gibt audy Antoeifungen
nevartiger Dreffurtunftjtide und  Erziehungsriditlinien
fiiv die Befiger von reinen Luxushunden Heraus. Feder
SHund fann nad) diefer Methode abgericdhtet und zu einem
brauchbaren und angenehmen $Hausgenoffen gemadt twer-
den. €8 fel nur ertodhnt, daf WMethoden darliber ange-
geben terden, twie man feinen Hund 3u einem aufmert-
jamen Wddhter von Haus, Hof und Wuto madjen fann.
Auch, tie man den Hund als juverldffigen . BVefdiiger
(Sdusbund) ausbildet, wird ausfitbrlid) evdrtert. -Da die-
fes Biidhlein wegen feiner duBerft flaren Wusdrudsweife
und tegen feiner trefflichen Dllujtrationen bon jedem
Laien perftanden werden fann, mdédten wir e8 unferen
SHundebefigern unbedingt empfehlen; denn wer nady die-
fer modernen Methode abrichtet, exfpart fich viel Arger
mit feinem bdiexbeinigen Kameraden.

Das Gelbe Kocdhbudh. BVon €Iy Peterfen. 480 Geiten
mit 1200 erprobten Nezepten, 55 Photos auf Tafeln und
vielen Bildern. 3. Auflage. BVerlag Knorr & Hivth, &. m.
0. 9., Miinden. In abwafdhbarem Leinen RM. 5.20.

Das Gelbe Kodybud) enthdlt Nezepte fiir jeden Ge-
fdhmad und fiiv jeden Seldbeutel! Mebr als genug, um
Abwed)flung in den Kiidhenzettel 3u bringen. €in Monats-
regifter ,Wann effe i) — wasg?” exleidhtert die Jufam-
menftellung und Auswahl! Wer bHigher Angft vorm Koden
batte, wird nad) der LKeftiive diefed BVudhed mit MViut und
Luft die Kidenfdhiivze vorbinden und fhnell den Lorbeer
der erfabrenen RBdin erringen! ;



	Moorbäder bei Rheumatismus

